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    404 - hier ist nichts! X_X

  




  intro




  




  

    willkommen zu den cipha.net-chroniken! teil VI.

  




  

    ich will gar nicht mehr viele worte verlieren: es ist vollbracht. erste und letzte hexalogie meines lebens: done!

  




  

    erwähnen möchte ich noch, wer mir diese wundervollen cover beschert hat:

  




  

    

      	
erstes buch: avivanov - cyberspace






      	
zweites buch: eduard kachan - technical backgroundf






      	
drittes buch: wong yien keat - 3d rendered abstract background






      	
viertes buch: wong yien keat - reloading 01






      	
fünftes buch: andrey kiselev - invention






      	
sechstes buch: philcold - coming back after apocalypse




    




    

      dafür habe ich gerne ein paar euronen liegen lassen. meinen dank!

    


  




  

    wichtiger hinweis: ich fühle mich selbst als teil der remix-kultur. deshalb wurden auch in einigen einträgen diverse grafiken und/oder bilder verwendet. das geschah nie ohne einen link oder die quelle anzugeben. sollte sich trotzdem jemand übergangen fühlen, einfach eine kurze email an cipha[at]aethyx[dot]com senden. ich entferne dann das betreffende stück oder sogar den ganzen beitrag wenn nötig und stelle eine neue version des buches online.

  




  

    meine eigenen texte dürfen natürlich wieder, wie bereits bekannt, geresamplet werden, was das zeug hält. es gibt bei allen sechs büchern keinerlei drm-beschränkungen oder sonstigen dummen rechte-firlefanz.

  




  

    das soll es mal gewesen sein. enjoy! fertig.

  




  

    "take heed and bear witness to the truths that lie herein."

  




  

    euer ergebenster überking of meta,


    cipha


    aka sascha schroeder

  




  

    stuttgart, mai 2014

  




  die bloggende zimmerpflanze




  

    // freitag, 10. oktober 2008 //

  




  

    die japaner sind das kreativste volk auf diesem abgefuckten planeten. wenn die wollen, wandeln sie zimmerpflanzen in blogger um, die über ihre stimmungen und empfindungen des tages berichten. das ist wirklich kein witz, sondern eine der krassesten ideen, von denen ich je gehört habe.

  




  

    das pflänzchen selber heisst "midori-san" und stammt aus der gattung der wachsblumen. dank einem ausgeklügelten pflanze-maschine-interface-system (hier gibt es die skizze davon), das von der keio university und der firma kayak co. ltd. stammt, teilt sich dieses gewächs täglich mit.

  




  

    irgendwie wird damit der bio-elektrische stromfluss gemessen, der über die blätter wandert. der ändert sich je nach umgebung, temperatur, luftfeuchtigkeit, erschütterungen, elektromagnetischer strahlung und menschlicher aktivität. ein algorithmus wandelt dann diese daten in japanische sätze um, mit denen das pflanzen-blog gefüllt wird. 

  




  

    bereits seit einer woche schreibt "midori-san" nun regelmässig und spricht über das wetter, ob es warm oder kalt war, wie die lichtverhältnisse sind, ob der tag spass macht, etc. eine grafik gibt auskunft zum aktuellen status:

  




  

    http://plant.bowls-cafe.jp/

  




  

    wer hier auf den grossen button mit dem grünen pfeil klickt, kann eine lampe einschalten, die über das web gesteuert wird, damit "midori-san" eine extra-portion licht bekommt. wer japanisch kann, der wird dann sehen, dass sich "midori" sogar für die licht-dusche bedankt. [via]

  




  

    "KAYAC hopes this entertaining plant interface system will inspire people to think about the environment in new ways."

  




  

    das brauchen die nicht mehr hoffen, das ist mir inzwischen klar. ich habe ein paar zimmerpflanzen, von denen zwei übelst launisch sind, da würde dieses interface wirklich seinen zweck erfüllen. überhaupt ist diese web-basierte applikation eine der besten, die mir je begegnet ist. da steckt alles drin: mutter natur, neueste technologie, eine pflanze als medium...

  




  

    müssen wir uns jetzt gedanken machen? werden wir irgendwann nicht von robotern, sondern von pflanzen abgelöst? dem planeten erde wäre das sicher dienlicher. "midori-san" ist ein vielversprechender prototyp; solange sie nicht eingeht und weiter lustig drauf los schreibt.

  




  keith thompson




  

    // freitag, 10. oktober 2008 //

  




  [image: image]




  

    (oben: a scrivener automaton)

  




  

    geht alles gut ab, was keith thompson macht. seine sachen sind oft düster und grandios steampunk-lastig. schaut mal vorbei:

  




  

    http://keiththompsonart.com/index.html. [via]

  




  

    zu sehen gibt es illustrationen in farbe, sowie schwarz-weiss, dazu umfangreiches concept artwork aus den bereichen "charaktere, kreaturen, fahrzeuge, geräte, umgebungen, untote und roboter". 

  




  

    die preise für alles, was er da als druck präsentiert und vertickt, liegen zwischen 35$ und 100$; ohne versand. das geht eigentlich schwer in ordnung. wer wissen will, wie er arbeitet, sollte die "the gnomon workshop"-dvd in betracht ziehen. und keith wäre mal wieder so einer, dem man ein videospiel an den hals wünscht: da käme garantiert krasses zeug bei raus.

  




  einer weniger




  

    // sonntag, 12. oktober 2008 //

  




  

    wieso soll man sich denn über haiders tod betroffen zeigen? er war doch ein nazi, ein neuzeit-nazi, oder habe ich irgendwas nicht verstanden? von mir gibt es kein beileid. haider war ausserordentlich fremdenfeindlich, ein scharfmacher und ein ekzem der österreichischen politik. was soll an dem bitte "vorbild" und "grossartig europäisch" gewesen sein? ich halte diese äusserungen für akut gefährlich und gerade österreich sollte es eigentlich besser wissen. ich nehme die entwicklungen in dieser fragwürdigen alpenregion in bezug auf die erfolge der rechtspopulisten äusserst kritisch wahr. ich bin nicht der meinung, dass man den anweisungen aus brüssel blind folgen sollte, aber was österreich abzieht, schon seit jahren, ist eigentlich ein ausschluss aus der union wert. schade, dass ich da nicht am drücker sitze.

  




  

    ich finde es peinlich, wie in gewissen foren und blogs trauer gegenüber dieser person ausgedrückt wird, wie plötzlich alle verweichlicht und bar jeden funken verstandes agieren. seid ihr wirklich so dumm oder tut ihr nur so? wieso verbietet ihr anderen den mund, was habt ihr das recht dazu? seid ihr blind? und taub auch noch? ihr enttäuscht mich. aber das theater zeigt mir nur, dass man nichts auf die "szene" in deutschland geben kann. kuscht von mir aus weiter, aber ohne mich. auch für nazis gelten die verkehrsregeln, egal, aus welchem land die kommen mögen. ich bin der meinung, dieses ereignis war eine art reinigung für die politik in ganz europa. dieser kontinent hat sicher schon beschissenere tage gesehen. einer weniger. ich werde ihn nicht vermissen und ich denke die millionen menschen in europa mit migrationshindergrund auch nicht.

  




  

    nazis müssen weiterhin bekämpft werden, egal, aus welcher richtung und wie stark der wind blasen mag. mir steht es echt bis zum hals. wer das nicht verstanden hat, dem ist nicht mehr zu helfen. es ist eine schande, wenn ihr euren mund nicht auf kriegt. ihr rennt in die falsche richtung. macht ruhig weiter so!

  




  

    [update I, 15.10.08]

  




  

    1,8 promille. gut gemacht, alkohol!

  




  

    [update II, 17.10.08]

  




  

    anscheinend war jörg haider auch noch ein schwuler nazi. heidewitzka, da kommt ja alles zusammen! gut gemacht, schwulis!

  




  totes medium III




  

    // montag, 13. oktober 2008 //

  




  

    fernsehen ist schrott. das ist nicht erst seit gestern so. aber kaum biegt ein ex-mossad-agent namens reich-ranitzki um die ecke und äussert das, wird öffentlich ein schuh draus. haben wir was falsch gemacht? waren beiträge wie fick n24, wie man fernsehen macht, autismus durch glotze, viva -, totes medium I-II, fuck tv und "I love rtl2" nicht genug? war das zu wenig konkret oder einfach nicht massenkompatibel?

  




  

    ich muss ehrlich gestehen, ich kriege nur noch wenig mit, was über diesen überflüssigen äther geht, der sich "tv" nennt. und ich bin nicht schlecht stolz darauf: zappe ich durch die kanäle und bleibe zufällig auf viva hängen, bin ich richtig froh, diese ganzen kinder-bands, moderatoren-honks und format-katastrophen nicht mehr zu kennen. youtube killed the mtv-star. 

  




  

    zum glück, muss man schon sagen, wenn man sich das geplänkel zwischen viacom und youtube so anschaut. dieter "horny" gorny, der alles kaputt macht (auch das ist nichts neues), leitet ja jetzt den "bundesverband musikindustrie". oh je. der selbe freak, der viva zwei zerstört hat, setzt sich also für die null-innovative musikindustrie ein. hoffentlich kann er trotzdem weiter nixblickende sexbomben als moderatoren-hasen für viacom rekrutieren. da, wo die fernandez her kommt, muss es doch noch mehr geben. und überhaupt: wir brauchen mehr von diesen grottenschlechten doku-soap-reportagen aus den usa! das tangiert uns hier!

  




  

    und wie sieht es ausserhalb des untergegangenen musikfernsehens aus? inzest. "business as usual". man verleiht sich gegenseitig preise, obwohl fernsehen allgemein nur bei live-übertragungen funktioniert. und manchmal kommen dann so lichtblicke wie die aktion von reich-ranitzki dabei raus. ehrlich gemeint: lichtblick. endlich mal einer, der es ausspricht, wenngleich das nichts neues mehr ist. vielleicht, das wäre schön, hört man ja auf ihn. wahrscheinlich, das wäre blöd, bleibt es bei der aktion. thomas gottschalk zu dissen ist nicht die schlechteste idee, denn einen notgeileren hanswurst hat das deutsche fernsehen kaum gesehen. themawechsel.

  




  

    fernsehen ist richtig dreist geworden, mal ganz abgesehen von den inhalten. seit einiger zeit schreibt man mir sogar vor, welches format mein fernseher haben muss, also 4:3 oder 16:9 oder 47:11 usw. was eigentlich noch fehlt, ist so eine fehlermeldung: "ihr fernseher ist ZU ALT! ab heute sehen sie KEIN BILD mehr! kaufen sie sich endlich einen NEUEN fernseher, am besten lcd mit 16:9!" ach leck mich, die kiste bleibt aus.

  




  r.i.p. streamtuner




  

    // dienstag, 14. oktober 2008 //

  




  

    unter linux gab es mal ein vorzügliches progrämmchen namens streamtuner. das war sowas wie ein mächtiger verzeichnis-browser für musik-stream-webseiten. dieses werkzeug war für mich lange zeit unverzichtbar, weil man damit mit dem programm streamripper so ziemlich jeden live-stream als mp3 mitschneiden konnte. ganz krass, denn so konnte man sich an wochenenden immer einklinken und z.b. live-drum'n'bass-sessions von überall auf der welt aufnehmen; new york, belgien, london, es war wirklich grossartig und alles dabei. 

  




  

    das salz in der suppe war dabei das shoutcast-verzeichnis, was sicher zu den bekanntesten und ältesten zählt. leider aber gehört shoutcast zu winamp gehört zu aol. und die sind bekannt dafür, dass sie mehr kaputt machen, als zu kreieren. so begab es sich, dass streamtuner kurzerhand schrott wurde, weil plötzlich keine kategorien mehr im streamtuner auftauchten. die such-funktion ist ebenso zerstört, also kann man streamtuner wenn überhaupt nur noch nutzen, wenn man sich lesezeichen seiner liebsten stationen angelegt hat. wenn nicht, pech, es gibt kein zurück mehr. zu allem überfluss hat sich in einem kurzen statement auch noch der streamtuner-hauptprogrammierer jean-yves lefort anfang dezember 2007 verabschiedet und die weiterentwicklung eingestellt. es kam mal wieder alles zusammen. streamtuner ist jetzt praktisch tot.

  




  

    bis heute hat sich scheinbar niemand gefunden, streamtuner erneut zum leben zu erwecken. alternativen dazu existieren schon gar nicht (oder kennt ihr eine!?) und selbst wenn das programm mal wieder ein update bekommen hätte, ist nicht gesagt, dass man das problem mit den shoutcast-kategorien in den griff bekommt (proprietär). sowas wurmt mich richtig. seit 2005 benutze ich das programm und plötzlich ist es tot. manchmal ist es wirklich komisch mit diesen open-source-anwendungen: man weiss nie, wann sie aus irgendeinem grund ihre funktionalität verlieren. diese kombo, streamtuner, streamripper und shoutcast, war ein richtiges killer-feature meiner linux-rechner. nichts konnte da heran kommen. die mp3-mix-cds gehören zum besten in meiner drum'n'bass-sammlung und die bricht mir langsam weg. scheisse. es war eine schöne zeit. R.I.P. streamtuner!

  




  

    [update I, 09.07.09]

  




  

    also streamtuner ist zumindest auf meinem linux-system definitiv tot. leider. aber seit heute benutze ich tunapie, was mir von der ubuntu-community empfohlen wurde und das es auch für opensuse gibt. bis jetzt kann ich nicht klagen, ich würde sogar sagen, die funktionalität ist praktisch identisch. wer also eine alternative sucht, tunapie ist eine. viel spass und wie immer: weitere alternativen sind natürlich willkommen.

  




  

    [update II, 20.02.10]

  




  

    unter kde4 funktioniert der streamtuner bei mir plötzlich wieder, obwohl er laut info des programms bereits seit nunmehr sechs jahren nicht mehr weiterentwickelt wird. cool! strange.

  




  wirtschaftskollaps IV




  

    // mittwoch, 15. oktober 2008 //

  




  

    in bezug auf den zustand der weltwirtschaft schauen die meisten nach amerika und wie sich der dow jones so entwickelt. tja, leider leider ist das eine ganz schlechte idee, denn zum einen gibt der aktienindex, egal wo auf der welt, nur eine reflexion wieder, wie willig geld verliehen wird und zum anderen wird die kreditlage gar nicht gemessen. das macht aber der TED-spread schon:

  




  

    "...the difference between the interest rate banks charge each other on three-month loans and the interest rate on three-month U.S. Treasury bills."

  




  

    einen aktuellen ticker liefert ausgerechnet bloomberg: ted-spread-ticker.

  




  

    normalerweise liegt der ted-spread bei 50 basispunkten (ein halber prozentpunkt im obigen ticker). als im august 2007 die probleme auf dem us-immobilienmarkt losgingen, schnellte er auf 100 hoch und knackte die 300er-marke jüngst, bevor der 700-milliarden-plan der usa stand. wenn der ted-spread nun nicht runtergehen sollte, hat nicht nur amerika ein problem. sollte der plan greifen, dürfte man das als erstes an den preis-indizes für wohneigentum sehen: case shiller (xls-überblicke) oder an den entsprechenden housing-futures.

  




  

    noch mehr erklärt euch das slate-magazine in einem aktuellen artikel: "don't watch the dow" (englisch). so, ich gehe jetzt mit der börsen-schnecke anja kohl schick essen, genug gelernt für heute...

  




  dummes kind




  

    // donnerstag, 16. oktober 2008 //

  




  

    :: intro

  




  

    mir scheint, dir fehlt es manchmal an verständnis/

  




  

    denn in uns selbst liegt der schlüssel zur inneren erkenntnis/

  




  

    und auch wenn das virus diese welt frisst/

  




  

    was nicht nur wahrscheinlich, sondern absolut sicher ist/

  




  

    gehe ich bis zu meinem tod schritte auf dich zu/

  




  

    in der hoffnung, dass du es nicht als letzte blickst./

  




  

    ich habe immer gehofft, dass das mit uns anders kommt/

  




  

    es hat vielversprechend begonn', konnte nicht genug bekommn/

  




  

    manchmal fehlt auch mir die klarsicht und sehe nur verschwommn/

  




  

    jetzt bist du zusammen mit dem andern sponk.

  




  

    alleine unsre freundschaft war schon was besondres wert/

  




  

    du mit deinem smoothen style und ich mit meinem edelschwert/

  




  

    ich als spezialist, wie man gegen die wand fährt/

  




  

    und du als schönes kind, das meine träume nährt/

  




  

    es ist verdammt lang her, dass wir in berlin warn/

  




  

    und ungefähr genauso lang, als ich richtig verliebt war/

  




  

    nimm mir meine moves nicht übel, ich bin ein spieler/

  




  

    und in bezug auf manches vielleicht sogar ein wichser.

  




  

    du kannst sagen, was du willst, wir hätten schon was aufgebaut/

  




  

    doch aus alldem wird nix, wenn man sich nicht übern weg traut/

  




  

    wenn man nicht mehr miteinander spricht wird alles grau/

  




  

    wenn die uhr bei mir mal nicht mehr tickt, siehst du es auch.

  




  

    bei mir ist krieg an allen fronten, ich bin es überdrüssig/

  




  

    viel zu wenig liebe und das system fickt mich/

  




  

    der teufel flüstert mir zu, es ist nicht richtig/

  




  

    und kriegt zu allem überfluss auch noch dich.

  




  

    manchmal gelingt es mir nicht, schaden abzuwenden/

  




  

    es war nie meine absicht, dich so zu verletzen/

  




  

    dich zu dissen und auch noch dumm zu schwätzen/

  




  

    ich würd mit mir selbst auch kein wort mehr wechseln/

  




  

    mir fehlt deine intelligenz und auch dein lächeln/

  




  

    deine wärme, deine stimme; ich bin am verrecken.

  




  

    du bist ganz weit weg heut und machst dein eignes ding/

  




  

    doch das ist schon okay so, denn es wird dich weiterbringn/

  




  

    ich will nur dass du weisst, du bist tief in mir drin/

  




  

    bleibst eine queen und ich kein king, sondern nur ein dummes kind.

  




  

    :: outro

  




  

    wenn erinnerung alles ist, was einem bleibt/

  




  

    habe ich für diese scheisse leider keine zeit/

  




  

    bin ich äusserlich ruhig und es in mir schreit/

  




  

    ist etwas ganz krass verkehrt mit der wirklichkeit.

  




  nba-managerspiel 2009




  

    // freitag, 17. oktober 2008 //

  




  [image: image]




  

    die nba-saison 2008/2009 steht vor der tür und es ist mal wieder zeit für ein ordentliches nba-managerspiel. 

  




  

    wie immer habt ihr 60 millionen ocken zur verfügung (salary cap), um 15 positionen zu besetzen. dabei braucht ihr fünf guards, fünf forwards, zwei center und drei reservisten. das wird nicht einfach. die anmeldung und auch das spiel kosten nichts, hier kann man sich registrieren:

  




  

    http://crossover-online.de/mycrossover.php.

  




  

    anmeldeschluss ist der 28. oktober, 24 uhr.

  




  

    ich habe mal ins archiv geschaut und meine letzte teilnahme ist jetzt auch schon drei jahre her. damals habe ich nicht schlecht verkackt und natürlich wird dieses mal alles besser. hier mein lineup:

  




  

    point guards: chauncey billups, detroit pistons, 8,04 millionen (gehalt); t.j. ford, indiana pacers, 5,20; louis williams, philadelphia 76ers, 3,67



    

      shooting guards: j.r. smith, denver nuggets, 3,11; aaron brooks, houston rockets, 1,06

    




    

      power forwards: kevin garnett, boston celtics, 10,27; carl landry, houston rockets, 2,76; leon powe, boston celtics, 2,14

    




    

      small forwards: paul pierce, boston celtics, 7,81; trevor ariza, los angeles lakers, 2,22

    




    

      center: al horford, atlanta hawks, 5,37; brendan haywood, washington wizards, 4,93

    




    

      bank: julian wright, new orleans hornets, 1,13; c.j. miles, utah jazz, 1,14; p.j. brown, boston celtics, 0,96

    


  




  

    wie ich ausgerechnet auf diese aufstellung kam bleibt mein geheimnis. wirklich gesetzt waren nur kevin garnett und paul pierce (beide champions, yeah!), um die ich das komplette team gebaut habe. chauncey billups hat ray allen verdrängt, der als erstes geplant war. das war zwar teuer, wird sich aber auszahlen.

  




  

    es war wieder mal eine crux, die millionen richtig anzulegen, aber gross ändern wird sich hier nix mehr. wie immer war mir die bank herzlich egal (was vielleicht ein fehler ist) und p.j. brown ist dabei, weil ich ihn noch von früher kenne, als ich noch basketballkarten gesammelt habe. mein ziel ist die top1000, wirklich, damit wäre ich schon zufrieden, denn platz 3500 von 4000 muss irgendwie zu schlagen sein...

  




  politricks




  

    // freitag, 17. oktober 2008 //

  




  

    "anytime you see anything happen in politics, you better understand that was planned that way. so anything that is going on in this world, that you see that sounds crazy and lunatic, is crazy and lunatic to you! but to those guys who are doing it, they know what their doing. there is a method to the madness.

  




  

    it's better to keep people occupied and we've known that for a long time, that's why politics is called "political science". there is a method to controlling people and so, the same people control both; chaos and order. they control our very life: everything we see, everything we hear, our food is dominated by them, they put chemicals in our food, they are killing out people, they are beating people up in the streets, they also don't give a fuck and its true. they don't care a thing about you, or anybody else, they have only one thing in mind, and that is the direct control over the human race."

  




  

    // rascalz


    // politricks (hidden track feat. sazon diamante), 2002.

  




  jerico santander




  

    // freitag, 17. oktober 2008 //

  




  [image: image]




  

    der spanier jerico santander definiert digitalkunst neu. in seinen arbeiten vermischt sich salvador dali mit dem fantasy-genre, schönheit mit technologie und 3d-grafik mit deinen träumen. seine website wird momentan überarbeitet, sagt er, also schaut mal rein, in naher zukunft:

  




  

    http://jericosantander.com/. [via]

  




  

    in der zwischenzeit könnt ihr sein portfolio bei deviant art besichtigen, http://ethernity.deviantart.com/ oder eben ein zweites bei behance.net/jerico/. konstruktive destruktion par excellence.

  




  aliens sind nicht dumm IV




  

    // montag, 20. oktober 2008 //

  




  

    wenn man wissen will, wieviele intelligente und technische zivilsationen es alleine in unserer heimatgalaxie, der milchstrasse, gibt, benutzt man oft die drake-gleichung. hier stecken allerdings annahmen drin, die auf unseren heimatplaneten zutreffen, also z.b. wieviele planeten es im sternsystem gibt, wieviele intelligentes leben entwickelt haben, wieviele interstellare kommunikation beherrschen etc. das schränkt die endgültige zahl zwar ein, die zwischen 100.000 und 1.000.000 liegt, kann aber ungenau sein und ist eher unwahrscheinlich.

  




  

    ein astronom aus schottland hat nun einen weg gefunden, die berechnungs-methoden zu präzisieren, um die verschiedenen theorien gegenüber stellen zu können, damit man diese vergleichen kann. diese hypothese kommt auf lediglich 361 hochentwickelte zivilisationen, die es im moment geben soll. zu wenig? die panspermie-theorie sagt, es gäbe immerhin ca. 38.000 zivilisationen, die fortgeschrittener sind als wir. [via]

  




  

    wie man es dreht und wendet, genaue werte gibt es nicht. 361 ist jedoch meines erachtens komplett ausreichend. jetzt wüsste ich nur gerne, wo man die genau antrifft, damit ich mal ein paar worte mit meinen galaxie-nachbarn wechseln und hier schleunigst die biege machen kann. in bezug auf die erde halte ich es nämlich wie del: "I wanna live on mars, so I'm closer to the stars and far away from dumb civilisation with no mental stimulation." word. ich bin dann mal weg...

  




  die farbe deiner träume




  

    // dienstag, 21. oktober 2008 //

  




  

    schon mal in schwarz-weiss geträumt? dann besteht eine grosse chance, dass man über 55 jahre alt ist. eine aktuelle studie will herausgefunden haben, dass die farbe der fernsehbilder, die man als kind konsumiert, auswirkungen auf die eigenen träume hat. das heisst nicht nur, dass die art und weise, wie man filme schaut, sich direkt auf die eigenen traumwelten niederschlägt, man kann scheinbar auch das genaue datum des "umschaltens" feststellen: 1960.

  




  

    die studie wurde von einer psychologie-studentin namens eva murzyn erstellt, hier der artikel dazu: via telegraph.co.uk.

  




  

    murzyn hat dabei alte erkenntnisse mit einem neuen fragebogen kombiniert, der an 30 leute über 55 und 30 leute unter 25 gerichtet war. dazu liess sie die probanden jeden morgen traum-tagebuch führen. sie fand auch heraus, dass selbst geringer tv-konsum tiefe abdrücke in der eigenen gedankenwelt hinterlässt:

  




  

    "television and films which by their very nature are interesting and emotionally engaging and even dreamlike. So when you dream you may copy what you have seen on the screen."

  




  

    trotzdem, so sagt murzyn: es sei praktisch immer noch unmöglich, herauszufinden, ob träume tatsächlich in schwarz-weiss ablaufen würden und ferner sei ungewiss, ob und in welcher weise medien-konsum die art und weise, wie unser gehirn träume rekonstruiert, nachdem wir aufgewacht sind, beeinflusst.

  




  

    zu letzterem: wer's glaubt. aus eigener erfahrung meide ich tv-sessions vor dem zu bett gehen, genau aus diesem grund. ich lese lieber oder zocke (es ist wirklich besser zu zocken und sich interaktiv zu betätigen, als stumm zu glotzen), eine art "gegen-wäsche" vor der nachtruhe. bei den heutigen "manchurian-techniken" sind die dream-catcher nicht weit. trotzdem hartes brot: gehören meine träume überhaupt noch mir? oder hat irgendjemand bereits ein copyright darauf? you never knew.

  




  holographie-interface




  

    // mittwoch, 22. oktober 2008 //

  




  

    die zukunft ist jetzt:

  




  

    Holographic Interface - round interface - Ringo from Ivan Tihienko on Vimeo.

  




  

    ivan tihienko stellt sein grossartiges holographie-interface vor, das schon bald computer und handys obsolet machen könnte. das ganze ist sein abschlussprojekt an der bezalel kunstakademie. noch besser, als das ganze auf den boden zu projizieren, fände ich, wenn man fenster und wände miteinbeziehen könnte. würde mich nicht wundern, wenn bald die redmonder oder die design-fetischisten aus cupertino bei ihm anklopfen. im witz meint tihienko, in zehn bis 15 jahren hätte jeder so ein teil. gut, bitte, ich bin dabei.

  




  drucker-spionage




  

    // donnerstag, 23. oktober 2008 //

  




  

    viele farbkopierer und laser-drucker hinterlassen unsichtbare codes auf jedem ausgedruckten stück papier. enthalten sind hier, welche maschine genau den ausdruck getätigt hat und manchmal sogar zeit und datum. ein aktuelles tutorial widmet sich dem sichtbarmachen dieser codes und stellt drei verschiedene methoden vor: mit einem blauen licht, mit dem mikroskop und mit einem scanner. 

  




  

    hier der link: via instructables.

  




  

    das ganze wurde von der electronic frontier foundation initiiert, die zusätzlich weiterführende informationen bereitstellen: http://eff.org/issues/printers. die eff sammelt unter dieser adresse alle neuen erkenntnisse und forscht weiter in diesem feld, bei dem man auch selbst mitmachen kann.

  




  

    gesetze gegen diese art der spionage gibt es bis heute nicht.

  




  brave new world VI




  

    // freitag, 24. oktober 2008 //

  




  

    auftragskiller sind bald überflüssig. zumindest, wenn es nach den plänen des pentagon geht. die wollen nämlich ein "multi-robot pursuit system", das von einer person gesteuert werden kann und nach "nicht kooperierenden menschlichen subjekten" sucht und kalt stellt. optimal für die kontrolle von massen jeglicher art und couleur. hier der link zur projekt-idee.

  




  

    eine der wichtigsten anforderungen besteht darin, dass derjenige, der das roboter-team steuert, mit den "subjekten" nicht in kontakt kommen soll:

  




  

    "...an appropriate sensor suite that can reliably detect human presence and is suitable for implementation on small robotic platforms."

  




  

    paul marks fragt im new scientist (siehe) berechtigterweise, wie lange es dann wohl dauern würde, diese roboter-suchtrupps mit "nicht-tödlichen waffen" auszustatten. das "kaltstellen" ist also noch nicht eindeutig definiert, vielleicht könnten diese viecher ja auch mit "stinknormalen" waffen ausgerüstet werden.

  




  

    steve wright von der leeds metropolitan university (link) sieht die sache etwas krasser: "was wir hier haben ist der anfang von etwas, das menschen jagen könnte wie ein rudel hunde. sobald die software anwendungstauglich ist, kann man diese mit detektoren ausstatten, die nach menschlichem atem oder der herzfrequenz ausschau halten. letzteres existiert bereits".

  




  

    phase III beinhaltet tatsächlich die "intelligente und autonome suche". wir schlittern unaufhaltsam in eine technokratie und keiner merkts.

  




  

    "if you have an autonomous robot then it's going to make decisions who to kill, when to kill and where to kill them."

  




  

    [via]

  




  

    das klingt sehr vertraut nach den dystopischen welten eines philip k. dick oder george orwell, mit dem unterschied, dass das lediglich mal kreative hirngespinste von begnadeten autoren waren. bnw.

  




  stephan martiniere




  

    // freitag, 24. oktober 2008 //

  




  [image: image]




  

    ("probability moon" - buchcover)

  




  

    ich liebe concept artwork. zum einen rührt diese leidenschaft aus meiner persönlichen geschichte in bezug auf videogames her, zum anderen kann es, wenn es richtig praktiziert wird, visuell tore zu neuen welten und dimensionen öffnen, die selbst unsere träume nicht zu zeichnen wagen.

  




  

    stephan martiniere ist mein neuer überking des genres. er ist unglaublich produktiv und hat erfahrung mit so ziemlich allem was 3d und games betrifft. man kommt aus dem staunen gar nicht mehr heraus, checkt sein portfolio:

  




  

    http://martiniere.com/gallery.htm. [via]

  




  

    kategorien gibt es und zwar: kreaturen und roboter, charaktere, umgebungen, cartoon, live action features, themenparks, 2d- & 3d-animation, games, buch- und magazin-cover.

  




  

    martiniere hat in paris so ziemlich alles studiert, was ihm in seinem concept-art-leben nützlich sein kann, von architektur bis perspective. alien, blade runner und 2001 nennt er als filmische einflüsse, was man fast immer erkennt. momentan ist er der kreativ-kopf bei den midway-game-studios in chicago. fr3sh.

  




  der hiphop-präsident




  

    // donnerstag, 6. november 2008 //

  




  

    wow. kaum zu glauben, dass die amerikaner mal etwas richtig machen können. seit der machtergreifung der neo-konservativen halb-nazis vor acht jahren kamen aus den usa eigentlich nur noch hiobsbotschaften. dass sie nun einer schizophrenen sektenführerin aus alaska und einem populistischen veteranen-rentner aus arizona die kalte schulter gezeigt haben und einem intellektuellen jung-dynamischen schwarzen ins weisse haus verholfen haben, dem gebührt respekt. es ist nicht hochgesprochen, zu behaupten, dass in diesem mächtigen land der erde tatsächlich alles möglich scheint; positiv, wie auch leider allzu oft negativ. aber mal ehrlich: war es für einen farbigen us-präsidenten nicht schon lange überfällig? wer hat denn die usa in rekordzeit aufgebaut? wer rühmt sich denn immer, das multikulturellste riesenland der welt zu sein? und das mit der grössten freiheit? there you go.

  




  

    von allen optionen, die die amerikaner in diesem zweijährigen wahlkampf hatten, ist barack obama die beste, modernste und intelligenteste. der typ ist hiphop und ich kann endlich wieder in meinen weiten klamotten durch die gegend laufen, ohne angewidert zu sein (gut, ich war hiphop schon vor bush, aber öfter kamen mal richtige zweifel, ob das mit dem style auch moralisch klar geht). oder cnn schauen, ohne mich ge-brainwash-t zu fühlen. oder mal wieder lust am basketball spielen zu haben, oder mal wieder englische texte ohne ungute ahnungen zu lesen, oder burger zu futtern, ohne anzunehmen, dass da gift der nwo drin ist. ich bin dieses gefühl der freiheit nach diesen acht terror-jahren nicht mehr gewohnt, wie man unschwer erkennen kann. mein mittelfinger, den ich "dubya" und seiner junta immer zugeworfen habe, wenn er über den äther flimmerte, ist einem daumen nach oben gewichen, wenn "mr. brothercool" mal auftaucht. ich verbinde grosse hoffnungen mit diesem mann. und da sein vorgänger bereits alles zerschnitzelt hat, was man zerlegen kann, kann da gar nicht viel schief gehen. wunder wird er nicht bewirken, aber es ist beruhigend, jemanden zu haben, der auf zehntausend atombomben sitzt und einen iq von geschätzten 130 hat. und einen abschluss von harvard mitbringt und in keiner geheimgesellschaft mitglied ist. dieser hintergrund alleine hievt ihn auf eine stufe mit dem guten abraham lincoln und das will schon was heissen. vielleicht ist obama wirklich einer der besten, die jemals am drücker in den staaten waren, seine reden jedenfalls gehen in diese richtung. ob er abseits der theorie wirklich punkten kann bleibt abzuwarten, zuzutrauen wäre es ihm. alles in allem: schlimmer kann es nicht mehr kommen und ich finde es ganz grosse klasse, eine schwarze familie für mindestens vier jahre dort drüben im weissen haus zu haben. viele träumen jetzt, nicht nur in den usa und vielleicht gehen manche träume ja sogar in erfüllung.

  




  

    versöhnt mit den usa bin ich noch lange nicht. ich habe seitenweise diss-texte, am rande der legalität und nie veröffentlicht, weil aus einer gewissen zuneigung abgrundtiefer hass wurde. sowas ändert man nicht innerhalb von ein/zwei tagen. hinzu kommen noch hunderte zeilen diverser rap-künstler, wie z.b. den perceptionists oder dem rap-duo nms, die mir eindringlich vermittelt haben, was eigentlich in den usa zwischen 2000 und 2008 für eine grosse scheisse passiert ist. ich meine, eine erste grosse amtshandlung wäre doch dieses "shadow government"-system abzuschaffen oder zumindest guantanamo zu schliessen oder wäre das zuviel verlangt? das wären solche schritte, die mich umstimmen könnten. ich hoffe inständig, dass obama seinen worten auch taten folgen lässt, wenn er sagt, er will seine truppen bis anfang 2010 spätestens aus dem irak haben. oder auf mehr dialog setzen will, anstatt rhetorisch fressen zu polieren und in der gegend rumzurotzen. nach acht langen jahren hat wenigstens ein us-präsident mal wieder den intellekt, den so ein amt braucht. insofern, wäre ich amerikaner, wäre das sicher mein präsident.

  




  

    "and though it seems heaven sent, we ain't ready to see a black president. and though it seems heaven sent, we ain't ready to see a black president. yes we can ... change the world." nas feat. tupac - black president

  




  

    [update I, 10.11.08]

  




  

    hier noch zwei interessante links, lesestoff zum neuen us-präsidenten: 50 fakten, die man über barack obama wissen sollte und 50 fakten, die man noch nicht von barack obama kennt.

  




  die internet-blackbox




  

    // freitag, 7. november 2008 //

  




  

    der überwachungswahn kennt wirklich keine grenzen, besonders, wenn man nach grossbritannien schaut. diese insel ist das land, in dem auf 14 menschen eine überwachungskamera kommt und london hat alleine 200.000 (stand 2006).

  




  

    die neueste idee: die grossen isps (internet service provider, z.b. aol) sollen sich dazu verpflichten, geräte zu installieren, die es ermöglichen den internet-verkehr zu überwachen. das geschieht dann "roh", also einfach alles schön einsammeln, egal ob email oder webseiten oder chats. dabei ist noch nicht mal eindeutig geklärt, was unter "internet-verkehr" verstanden werden soll. am montag gab es dazu ein meeting mit den grossen providern. die regierung würde sogar die kosten für diese "blackboxen" übernehmen. kleine isps braucht man nicht zu fragen, weil die selbst die leitungen der grossen benutzen. natürlich geschieht dies alles zu einem guten zweck: die bösen terroristen oder zumindest kriminelle sind daran schuld. whatev. [via]

  




  

    das thema fängt an mich wirklich zu langweilen. kaum ist eine idee verwirklicht, kommen hunderte weitere kurzschlüsse, um die grundrechte einzuschränken und die totale kontrolle über den einzelnen menschen zu gewährleisten. leider ist es meistens so, dass, was technisch möglich ist, auch umgesetzt wird. insofern ist es eine wahre crux mit dieser technisierung und ein gefährliches zweischneidiges schwert. manchen von uns wirft man paranoia vor, dabei sind regierungen, egal wo auf der welt, in einem höchstmasse selbst paranoid und partiell gestört. wir armen bürger. einfach nur schwach. und leider wohl nicht die letzte überwachungswahn-schnapsidee. bnw.

  




  daniel simon




  

    // freitag, 7. november 2008 //

  




  [image: image]




  

    daniel simon lebt sicherlich in einer eigenen zukunft. aber das ist schon ganz gut so, denn dadurch kann er sich voll abgespacten fahr-/flugzeugen widmen, die es so garantiert niemals geben wird. und das ist schade. sein portfolio ist nicht besonders gross und doch über-cool:

  




  

    http://danielsimon.net/portfolio/portfolio.html.

  




  

    wem das alles zu kühl ist, der kann sich auch an seinen perfekten chixxx erlaben, die es in der "verführerische zeichnungen"-sektion gibt oder aber man erfreut sich an seinem photographie-hobby.

  




  

    ach so, ein buch gibt es auch: und zwar nennt sich das ganze "cosmic motors", 176 seiten mit über 200 zeichnungen und 130 illustrationen für nur 27€. abgefahren.

  




  nachtphotographie




  

    // montag, 10. november 2008 //

  




  [image: image]




  

    die kategorie photo kommt bei mir immer zu kurz. ich bin kein allzu grosser experte in diesem bereich und fühle mich bei texten selbstredend mehr zuhause. ab und an begegnen mir jedoch kleine perlen, wie dieses mal das folgende portfolio: 60 beispiele für traumhafte nachtphotographie. 

  




  

    zu jedem gezeigten bild gibt es darüberhinaus einen link zum jeweiligen photographen/zur jeweiligen photographin, manchmal auch mit kleinen tutorials, wie diese schnappschüsse am besten gelingen. ich will nicht wissen, was alleine das spezielle equipment für diese technik kostet. meine persönlichen eskapaden erspare ich euch lieber, wenn überhaupt gelingen mir photos nur bei tag. genug gelabert, holt euch nun die empfohlene tagesration inspiration!

  




  multicolr




  

    // dienstag, 11. november 2008 //

  




  

    ein ziemlich cooles werkzeug für das remixen von photos auf flickr, die unter einer creative-commons-lizenz stehen, nennt sich multicolr. man wählt ganz einfach rechts maximal zehn aus 120 farben aus und bekommt als ergebnis die photos, die diese nuancen beinhalten. einfach mal ausprobieren:

  




  

    http://labs.ideeinc.com/multicolr/.

  




  

    das klingt jetzt komplizierter, als es tatsächlich ist, denn ihr blättert prinzipiell wie gewohnt durch das flickr-archiv, nur eben nicht nach stichwörtern, sondern nach farben. satte zehn millionen photos mussten für das visuelle vergleichs-instrument herhalten; die technik, die multicolr zugrunde liegt. eine art rock'n'roll-modus für alle gelangweilten oder ewigen suchern nach der perfekten inspiration.

  




  poster boy




  

    // mittwoch, 12. november 2008 //

  




  [image: image]




  

    wenn der typ, der sich poster boy nennt, abends raus geht, um sich in den ubahn-lokationen von new york city rumzutreiben, dann tut er dies nicht, weil er etwa von a nach b fahren will oder um dort unten zu musizieren, sondern um soviele werbe-plakate wie möglich zu defacen.

  




  

    was er will: ein "grassroots public hacking movement". was er macht: bei flickr gibts den photostream mit derzeit 187 werken.

  




  

    er gilt als derjenige, der mit dem "plakat-remixen" angefangen hat. für die einen ist es schlicht vandalismus, für die anderen trifft er den nerv genau und so ist es heute schwierig, einen einzelnen urheber für diese jams zu finden. ein remix dauert dabei nicht länger als zehn minuten, insofern kam der 25-jährige allein auf ca. 200 stück seit januar. vor ihm ist nichts und niemand sicher, seien es politiker, schauspieler, filme, gebäude, whatev. seine fertigkeit kommt nicht von ungefähr, denn schon in seinem studium nutzte er die cut'n'paste-technik ausgiebig und kann dementsprechend mit teppichmessern umgehen. er benutzt gerne geometrische formen für einen zusätzlichen räumlichen effekt, transformiert die aussagen der plakate zu einem neuen, meist hinterfragenden sinn um. zum schluss, lassen wir ihn selbst kurz zu wort kommen:

  




  

    "as long as I did something to those advertisements and that saturation, it’s political. it’s anti-media, anti-established art world." word.

  




  

    noch mehr zu poster boy findet man im nymag.

  




  energie aus müll




  

    // donnerstag, 13. november 2008 //

  




  

    wir sind zwar noch ziemlich weit entfernt von dem flux-kompensator aus zurück in die zukunft II, der mit beliebigem abfall angetrieben werden kann, aber die plasmavergasung ist wohl ein grosser schritt in eine ähnliche richtung.

  




  

    in den usa, genauer gesagt im südstaat florida, entsteht nun das grösste kraftwerk dieser art: mit 17.000°C werden dort dann pro tag 1.500 tonnen abfall in plasma umgewandelt, das anschliessend turbinen antreiben soll, die 60MW elektrizität produzieren; scheinbar genug um satte 50.000 haushalte zu versorgen. anorganische materialien, die dadurch nebenbei enstehen, können zudem für den strassenbau oder grossmaschinen genutzt werden. [via]

  




  

    die idee selber ist schon 40 jahre alt: damals war es die nasa, die künstlich bedingungen für raumschiffe schaffen wollte, wie sie beim eintritt in die erdatmosphäre entstehen. ein weiterer pluspunkt der plasmavergasung ist die geringe emissions-produktion und die eigenschaft, mülldeponien dahingehend zu verändern, dass die nicht mehr soviel methangas abgeben.

  




  

    aber es gibt auch nachteile: da es sich um eine pionier-technologie handelt, sind die kosten schwer abzuschätzen. zudem gibt es noch zweifel, ob die rückstände dieser energie-gewinnung nicht zu gefährlich sind, wenn z.b. giftige abgase zufällig enstehen.

  




  

    trotzdem denke ich, es geht schon sehr in die richtung, die fresco in seinem "the venus project" mit geothermalen kraftwerken verfolgt. vielleicht ergänzen sich beide methoden in naher zukunft sogar. vielleicht ist das alles ja aber auch zum scheitern verurteilt; in ein/zwei jahren wissen wir sicherlich mehr, zumindest zum thema plasmavergasung, energie aus müll.

  




  photographie-checker-portfolio




  

    // freitag, 14. november 2008 //

  




  

    weil es diese woche so gut passt, hier eine liste von 14 photographie-meistergehirnen:

  




  

    pouya dianat, paul armstrong, joey lawrence, dave hill, brett walker, jesh de rox, alberto korda, catherine nikola, bursin esin, nick brewer, michael grecco, drew gardner, peter yang, john paul arlington.

  




  

    die links gibts exklusiv nur hier, drei photos pro gehirn findet ihr bei unseren kollegen von abduzeedo.com. viel spass!

  




  youtube-hq-video-hack




  

    // freitag, 14. november 2008 //

  




  

    nun, es ist vielleicht nicht direkt ein hack, sondern ein workaround.

  




  

    regelmässige besucher des youtube-videoportals werden den kleinen link rechts unterhalb des viewer-fensters bemerkt haben, auf dem steht "watch in high quality". als standard ist jedoch auf youtube selbst und auch auf den seiten, auf denen die videos eingebunden werden, immer die normale qualität festgelegt. das lässt sich ändern und noch ein paar andere dinge mehr...

  




  

    - default-einstellung "normale qualität" auf "high quality" umstellen: geht in euren youtube-account, dann "playback setup", dann "video playback quality" und dort die option setzen "I have a fast connection. always play higher-quality video when it's available."



    

      - direkt auf youtube-videos linken, die über "high quality" verfügen: hängt an euren üblichen youtube-link einfach &fmt=18 an. aus "http://www.youtube.com/watch?v=H7fPuihfuafhu" wird also "http://www.youtube.com/watch?v=H7fPuihfuafhu&fmt=18


    




    

      - einbinden von hq-videos auf anderen websites: ähnlich wie oben, hängt "einfach" &ap=%2526fmt=18 an das ende des links an, wie hier:

    




    

      "http://www.youtube.com/v/MuqiGrWBRqE&hl=en&fs%3D1 &ap=%2526fmt=18"

    




    

      - speichern von hq-videos: übernimmt für euch keepvid.com - so bekommt ihr die videos für den pc, den ipod und das iphone in einer mp4-version.

    


  




  

    [via]

  




  

    das sieht jetzt manchmal etwas umständlich aus, aber youtube-gucker wissen, dass man allzu oft mit der normalen video-qualität überhaupt nichts anfangen kann. möge diese liste ein kleiner helfer sein, das grösste manko von youtube, die beschissene bild-qualität, wird erst seit kurzem ausgemerzt.

  




  locksin




  

    // freitag, 14. november 2008 //

  




  [image: image]




  

    (oben: "fly")

  




  

    die sympathische zierliche person namens chong lock sin aka locksin ist in malaysia geboren, hat dort graphic & advertising studiert, mitte 20 und arbeitet in shanghai derzeit als designerin. 

  




  

    sie hat ein profil bei http://behance.net/iamLOCKSIN und auch ein blog, das unter http://locksin.net erreichbar ist. sie bringt ein adlerauge fürs detail mit und liebt visuellen overkill, was manchmal von poppigen farben flankiert wird. ihr stil ist frisch, jung und irgendwie mädchenhaft, niemals langweilig, verträumt und man unterschätzt sie deswegen vielleicht. keep it locked, locksin!

  




  fick viacom




  

    // dienstag, 25. november 2008 //

  




  

    bis gestern hatte ich einen youtube-account. seit juli war ich hardcore am hochladen und kam auf satte 200+ musikvideos, hauptsächlich untergrund-rap, was sowieso nur wenige zuschauer anzieht. jetzt trafen gestern an einem tag fünf copyright-verletzungs-meldungen ein, alle von viacom und youtube machte prompt die schotten dicht: "dein account wurde endgültig deaktiviert". der witz dabei ist: es waren auch clips betroffen, die ausdrücklich mit der meldung versehen waren, "treffer für die inhalte dritter". versteh einer noch die welt. somit endet mein erster ausflug auf diesem videoportal jäh. dann halt nächste runde, neuer nickname, neuer account und beim uploaden darauf achten, dass kein mtv-logo irgendwo auftaucht. so leicht gebe ich mich nicht geschlagen, schon gar nicht von den viacom-fotzen. die können sich ihre rechte getrost sonst wohin schieben, der untergrund ist schneller und besser und in diesem fall, das werde ich beweisen, auch ausdauernder. pwnd. I will be back...

  




  jesus suicide XIII




  

    // mittwoch, 26. november 2008 //

  




  [image: image]




  

    [via]

  




  jurassic park in echt




  

    // donnerstag, 27. november 2008 //

  




  

    das konzept von jurassic park kennt wohl jeder: dinosaurier aufgrund gespeicherter dna in bernsteinen wieder zum leben erwecken. das war ein film aus dem jahr 1993 und 2008 sieht es wohl so aus, dass mit dem nötigen kleingeld sowas ähnliches tatsächlich stattfinden könnte.

  




  

    das "kleingeld" beträgt 10 millionen scheine und mit "sowas ähnliches" ist ein mammut gemeint. mit der aktuellen technik des dna-sequenzierens könnte aber jede spezies wieder zum leben erweckt werden, die in den letzten 60.000(!) jahren ausgestorben ist und von der es haare, hörner, hufen, fell oder federn gibt. 

  




  

    praktisch sähe das dann so aus, dass die mammuts in den leibern ihrer nächsten nachfahren, den elefanten, gezüchtet würden. und wenn das nicht abgefahren genug ist: die selbe prozedur soll auch bei neanderthalern anwendbar sein; ihr wisst schon, die halbaffen, die uns den weg frei machen mussten, damit wir den planeten endlich uns untertan machen können. den kompletten, sehr lesenswerten artikel, brachte diese woche die ny times: "regenerating a mammoth for $10 million".

  




  

    "Dr. Schuster and Dr. Miller said there was no technical obstacle to decoding the full mammoth genome, which they believe could be achieved for a further $2 million. They have already been able to calculate that the mammoth’s genes differ at some 400,000 sites on its genome from that of the African elephant."

  




  

    man sieht also, dass man diese 400.000 unterschiede erstmal "programmieren" muss, sonst kommt nämlich höchstens mammut-quark dabei raus. deshalb auch der hohe millionen-betrag. die maschinen selber, die die aufgabe übernehmen müssen, aus teil-dna sinnvolle dna zu machen, kosten nochmal 500.000$ pro gerät zusätzlich.

  




  

    dna aus alten knochen zu gewinnen ist scheinbar überholt, denn keratin in den haaren konserviert und schützt vor verseuchung mit bakterien. der erfolg dieser auferstehungs-methode hängt in grossen teilen davon ab, ob die fortschritte des dna-auseinandernehmens auch im dna-engineering einzug halten werden. bei dem neanderthaler natürlich kann eine zucht in seinem nächsten nachfahren nicht gemacht werden, schon aus ethischen gründen, hier könnte man aber schimpansen modifizieren, die bereits 98% der benötigten dna mitbringen.

  




  

    irgendwie gruselt mich diese geschichte. wenn wir ehrlich sind ist es doch so, was technisch möglich ist, auch irgendwann irgendwo gemacht wird; wenn es für aufsehen oder bedenken sorgen könnte, wohl auch im verborgenen. nietzsche hatte also doch recht: gott ist tot. es lebe gott 2.0. gott 3.0 produziert dann kampf-chimären mit neanderthaler-kopf, mammut-stosszähnen, säbelzahntiger-rumpf und t-rex-schwanz. prost.

  




  "ist ihr kind ein tagger?"




  

    // freitag, 28. november 2008 //

  




  [image: image]




  

    wer unbedingt wissen will, in welchem kontext diese grafik erscheint: die bürokraten von santa ana, einer stadt in kalifornien, machen so auf die bösen bösen graffiti-künstler jagd, damit die eltern schön auf ihre kinder losgehen können, dass ihr werk schlicht vandalismus sei und sie unbedingt jetzt aufhören müssen oder in den bau kommen. die informationen, die feil geboten werden, um einen "tagger" zu brandmarken bzw. zu identifizieren, sind eine frechheit: http://ci.santa-ana.ca.us/pd/Graffiti.asp.

  




  

    liebe eltern dieser welt: wenn sich ihr kind schon für graffiti interessiert, schicken sie es bitte nicht in den knast, sondern auf eine kunst-hochschule! danke. und wenn noch einer sagt, graffiti sei bloss schmiererei, der hat mit mir ein massives problem. immer schön die jugend einschränken und kaputt machen. wundert euch nicht, wenn der bumerang irgendwann zurück kommt.

  




  graffiti-inspirationen




  

    // freitag, 28. november 2008 //

  




  [image: image]




  

    graffiti kann unglaublich inspirierend sein, wenn es gut gemacht ist. ausserdem gibt es kaum eine authentischere kunstform unserer zeit. hier ein beweis:

  




  

    via http://marcofolio.net/photoshop/.

  




  

    hier die quellen, die diese beispiele lieferten:

  




  

    arte urbana, trash is fesch, chele in la, server pics, anarchosyn, shiratski, nevercrew, rick & bart, cbs_fan, b-nik, dan fimm, good day.

  




  

    und jetzt geht raus und bomb it!

  




  beez skate videos




  

    // montag, 1. dezember 2008 //

  




  

    skateboard-videos gibt es viele, aber kaum eines ist dermassen verrückt wie die beez-reihe. vielleicht war man auch einfach der gängigen form überdrüssig und fand das alles zu ernst und schrecklich unkreativ, denn diese tricks hat man wahrscheinlich noch nirgends gesehen. erfrischender style, das alles, und definitiv auch für leute gedacht, die diesem strassen-sport bisher skeptisch gegenüberstanden oder einfach gar kein interesse daran hatten.

  




  

    eingebunden sind zehn minuten, die eure aufmerksamkeit in jedem fall wert sind. die offizielle seite findet ihr dort: http://beez.wiskate.com/. die dvd kostet 13$, darauf enthalten sind drei teile und alle einnahmen werden einem obdachlosen-verein in chicago gespendet.

  




  

    eine kleine anekdote am rande, wieso ausgerechnet beez: da gibt es die geschichte von zwei stubenhockern um die 15, die sich einen spass daraus machen, vor einem bienenschwarm davonzurennen. sie rennen durch rohre, die allerdings zu glatt sind und beide rutschen am ende in den dreck, mit ihren gesichtern zuerst. die brille des einen zerbricht und die splitter hängen ihm im gesicht, trotzdem lachen sich beide kaputt bei dem anblick. beez bedeutet folglich: "a moment of pure, ridiculous chaos that’s performed seriously, but with silly (and often painful) results." kaufbefehl!

  




  sammeln




  

    // dienstag, 2. dezember 2008 //

  




  

    jung? unwissend? kein plan von der welt? historikerin rachel hat den durchblick:

  




  

    sammle alles. wahllos und willkürlich. du bist fünf. masse dir nicht an jetzt schon zu wissen, was wichtig ist und was nicht. kopiere artikel aus magazinen und photo-archiven. erstelle ein literaturverzeichnis und kaufe bücher. mache dir notizen in jedem buch, das du liest, auch wenn es nur ein satz ist wie "das hier nie wieder lesen". sammle zeitungsschnipsel und emaile sie dir selber. sammle zitate. speichere deine ideen ab für zukünftige projekte, zukünftige konferenzen, auch wenn es momentan alles keinen sinn ergeben mag. das horten von information muss instinktiv erfolgen, unkontrollierbar, ein urbedürfnis. der höhere zivilisierte impuls, der dann folgt, ist organisation. benutze kleine schildchen, bei allem, was du sammelst, irgendwie; ein system wird dafür benötigt, es muss idiotensicher sein (man sollte praktisch sechs monate zurückblicken können und komplett davon überzeugt sein, warum man es gerade so angeordnet hat.). die gegenwärtigen versionen von uns selbst sind ausnahmslos die grössten idioten und sechs monate werden dir das klar machen.

  




  

    interessante gedanken, den kompletten artikel gibt es dort: http://idlethink.wordpress.com/2008/11/26/only-collect/.

  




  

    ich konnte mich hier richtig wiederfinden. ich habe unmengen gesammeltes zeug aus meiner vergangenheit: nba-basketballkarten, magic-karten, videospiele, mickey-maus-hefte, arbeitshefte aus der grundschulzeit... eigentlich von allem irgendwie ein bisschen und schon hundertmal überlegt es fortzuwerfen, aber dann doch nicht getan. organisation gibt es hier jedoch leider nicht.
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